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PRESSEMITTEILUNG 

 
Hochwertiges Holz erzielt hohe Preise 
Wertholzsubmission 2019 bringt Landesverband Lippe zufriedenstellendes Ergebnis 
 

Lemgo, 02. April 2019. Sei es bei Wohnräumböden, bei Massivholzmöblen oder bei Dekoren: Eiche ist seit 

vielen Jahren das Modeholz schlechthin, und noch immer ist keine Trendwende in Sicht. Dieses Fazit zieht Hans-

Ulrich Braun, Leiter der Forstabteilung des Landesverbandes Lippe, nach der soeben durchgeführten Wertholz-

submission 2019 des Landesverbandes Lippe: „Die Nachfrage nach Eiche ist ungebrochen hoch und für außer-

ordentlich hochwertige Qualitäten werden nach wie vor Bestpreise gezahlt.“  

Submissionen sind eine für Werthölzer gängige Form der Versteigerung, bei der Gebote schriftlich abgegeben 

werden. Der Landesverband Lippe hat die Wertholzsubmission, wie in den vergangenen Jahren auch, gemein-

sam mit dem Forstamt Hochstift (Landesbetrieb Wald und Holz NRW) durchgeführt. „Wir haben dieses Jahr rund 

353 Festmeter Eichenholz und rund 9 Festmeter Kirschenholz angeboten. Bei der Eiche haben wir einen Durch-

schnittspreis von 399 Euro pro Festmeter erzielt“, erläutert Braun. Der Gesamtumsatz lag bei 138.000 Euro. Zum 

Vergleich die Zahlen aus dem Jahr 2017: Der Durchschnittspreis betrug 407 Euro pro Festmeter, der Gesamtum-

satz bei angebotenen 714 Festmetern summierte sich auf 290.000 Euro. 

Der leichte Preisrückgang ist aus Sicht Brauns der Qualität geschuldet: „Bei mittleren, mäßigen Quantitäten ha-

ben die Preise etwas nachgegeben.“ Ursache dafür ist ein gutes Angebot auf dem Holzmarkt. „Viele Forstbetrie-

be haben aufgrund der Stürme 2018 und 2019 mehr ernten müssen als geplant und dem Markt zur Verfügung 

gestellt, das Angebot für Holzkäufer war größer“, so Braun. 

Das Ergebnis der Wertholzsubmission ist für Braun akzeptabel: „Mit Blick auf die Rahmenbedingungen und die 

von uns angebotenen Qualitäten können wir zufrieden sein.“ 

 

Abbildungen: Wertholzstämme der Forstabteilung des Landesverbandes Lippe für die Submission 2019 auf dem Holzlager-

platz in Schieder. (Fotos: Landesverband Lippe) 

 
Forstabteilung: 
Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt 
die für Lippe typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung 
ist zudem für Erhalt und Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich.  Sie unterhält ein um-
fangreiches Wegenetz für Wanderer und Erholungsuchende. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung 
lokal bzw. regional. Das spart lange Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Regi-
on bei. 
Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe:  
das Hermannsdenkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landes-
bibliothek Detmold, das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denk-
mäler, Immobilien und Domänen sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 


